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MNoriseve 5ammlung.

eingegangene Lescftenke.

>?07.

Von Herrn Prof. Jsler, Franenfeld:
Ein Ellstab, eingelegte Arbeit, Anfang des 19. Jahrhunderts.

Von Herrn Robert Zoller, stuà., Frauenfeld:
Eine arabische Münze. — Zwei Markstücke, Jubiläum des Groß-
Herzogs von Baden, 1992, mit Lorbeerzweig.

Von Fräulein Babetta Brunschwiler, Frauenfeld:
Ein altes „Familiendach" (Regenschirm), blau, mit Meerrohr.

Von Herrn I. Bachmann, Forstaufseher, Dießenhofen:
Ein Förstermag von Holz, mit Auszugschiene.

Von Herrn Oberholzer, stuà., Ardon:
Ein Nart^rologiuiu Koiuauuiu, 1649, mit Wappen des Klosters
Kreuzlingen.

Von Frau Roth im Junkholz bei Frauenfeld:
Geschichtsbücher von Flavius Josephus, 1 Band, gedruckt zu
Straßburg durch M. Meyer Balthasar Beck, den 23. Jänner
1631. — Ein Atlas zu Mylius: Malerische Fußreise durch das

südliche Frankreich, Karlsruhe, 1818.

Von Frau Anna Kaiser, Oberneuhaus bei Au-Fischingen:
Ein Teilzettel von Jos. Huber auf dem Neuhaus, 1785. —
Ein Biehschein von Wil, 1794.

Von Herrn Sekundarlehrer Oberholzer, Arbon:
Ein Abdruck des Siegels der Stadt Arbon, 16. Jahrhundert.

Von Herrn Keller zum „Schäfle", Weiufelden:
Ein alter Wirtschaftsschild, Ende des 18. Jahrhunderts.

Von Herrn Koch, Gärtner, bei Herrn Winter, Frauenfeld:
Ein dreieckiger Ellstab mit T. k. <H. und dem Namen Christiana
Barr, 1787.

Von Herrn Thalmauu, Kassier, Frauenfeld:
Ein Fahrtenplan der ehemaligen >1. v. L. vom Jahre 1856.
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Vom Rektorat der Kantonsschule:
14 Nummern „Thurg. Neujahrsblatt". — Eine alte Kantons-
schulsahne.

Von Herrn Held, Landwirt, Wigoltingen:
Eine Pumpampel, Anfang des 19. Jahrhunderts.

Von Herrn Dr. Gebhart, Wellhausen:
Eine alte St. Galler Münze, 1766.

Von Herrn Hanhart von Steckborn, in Mailand:
Ein Weinverzeichnis von 1569—1718. — Eine Abschrift von
Inschriften der alten Kirchenglocken von Steckborn.

lyos.

Von den Erben des Joses Möckli sel. von Basadingen:
Zwei Ehrenzeichen aus holländisch-indischen Diensten.

Von Frau Witwe S. Hauri-Kessclring, Miillheim:
Eine Pergament-Urkunde von 1756. — Eine Bestätigung?-
Urkunde der Hufschmiede des Georg Kesselring zu Müllheim, 1825.

Von Frau Wattenwyler, Franenfeld:
Eine Messingdose mit Bild, 1762. — Ein Haspel.

Von Frau Schmid, Dettighofen:
Eine schwarzseidene Schürze mit violetten Rosen und Streifen,
19. Jahrhundert.

Von Ungenannt durch Herrn Prof. Jsler, Frauenfeld:
Eine Goldmünze, 1654, Zürich. — Eine silberne Denkmünze,
Bildnis des Joh. Hus auf dem Scheiterhaufen.

Von Herrn Mötteli, Baumeister, Franenfeld:
Eine St. Ealler Klostermünze, 2 Kreuzer, 18. Jahrhundert. —
Eine Zürcher Münze, 18. Jahrhundert. — Eine Luzerner Münze,
5 Batzen, 1815. — Eine Württemberger Münze, 3 Kreuzer,
19. Jahrhundert. — Eine ungarische Münze, 3 Landgroschen,
1720. — Eine ungarische Münze, 2 Albums, 1690.

Von Frau Thomer-Raas, Frauenfeld:
Ein Apparat, 19. Jahrhundert. — Ein Kafseekrug von weiszem

Ton, 19. Jahrhundert.
Von Frau Kreis-Renner, Luzern:

Ein silberner Becher mit Aufschrift.
Von Herrn Pfarrer Kappeler in Kappet, Kt. Zürich:

Verschiedene Akten, die alte Thurgauerfamilie deren von Stratz
bei Frauenfeld betreffend.
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Von Herrn Keller, Büchsenmacher, Frauenseld:
Sechs Chassepot-Patronen. — Eine Patrone unbekannten Ka-
libers. — Eine Kugel in Holz.

Der Konservator der thurg. historischen Sammlung:
Ul. Bischofs, Pfr.

Verzeichnis

<ler Im Zsdre ioo? vom îclnvelêeriîchen rsnâetmuîeum In Zürich
emordenen Altertümer thurgaui»cher ?rovenlenr.

Ein zweischneidiges Messer und eine Lanzenspitze von Feuerstein, ge-
funden im Bodensee bei Kreuzlingen.

Fünf Steinbeile, ausgegraben in Bottighofen.
26 Steinbeile, eine Fassung, Anhänger, Kornquetscher, zwei Feuer-

steinmesser und ein Tongefäß, ausgegraben in Kurzrickenbach.

Zehn Steinbeile, ausgegraben in Kreuzlingen.
Große Tonvase mit eingeritzten Ornamenten, vier kleinere Vasen

und eine große Menge Scherben, Hallstattzeit, aus Grabhügeln
bei Münsterlingen.

Alamannische Fundgegenstände aus vier Gräbern in Andhausen.
Wappenscheibe des Bernhard Schmid, genannt Steinbock, Schultheiß

in Dießenhofen, 1559.

Bronze-Epitaph für den Priester Johannes Wilhelmer in Bischofszell,
1642.

Blau gemalter Fayence-Humpen mit Zinndeckel, Figur der hl. Wal-
purgis und der Bezeichnung à 6. 1763, angeblich aus
dem Kloster Feldbach.

Gläserne Honigschale mit Fuß, Deckel und frei hängenden Ringen,
blau und weiß, aus dem Kloster Feldbach, 18. Jahrhundert.

Zinnkanne mit kurzem Schnabelausguß, aus Uttweil, 18. Jahrhundert.
Gußeiserner Ofen mit figürlichen Darstellungen und Aufsatz von

schwarz glasierten Kacheln, aus Dießenhofen, 18. Jahrhundert.
Denkspruch auf das Ehebündnis von Benedikt Forster mit Anna

Maria Frey, 1830, aus Bischofszell.

Dr. R. Wegeli.
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